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Vorwort

Die Europäische Norm DIN EN 1993, der Eurocode 3, ist seit 2012 die in Deutschland gültige Norm für 
Bemessung und Konstruktion von Stahlbauten. Inzwischen darf auch nur noch nach der zugehörigen 
DIN EN 1090 gefertigt werden. Die frühere deutsche Bemessungsnormenreihe DIN 18800 war bei ihrer Ein-
führung 1990 ein wichtiger Schritt in Richtung einer sicheren und modernen Normung und stellte damit eine 
Grundlage für die Europäische Normenfamilie für die Tragwerksbemessung, die sogenannten Eurocodes, 
dar. Der erläuternde Beuth-Kommentar zur Einführung der DIN 18800 behandelte damals, wie die Norm 
selbst, die allgemeinen Regeln der Stabstatik noch zusammen mit der Anschlussbemessung. Das hellblaue 
Buch gehörte sicher zur Grundausstattung jedes im Stahlbau tätigen Tragwerksplaners. 

Die Europäische Norm DIN EN 1993 „Bemessung und Konstruktion von Stahlbauten“ fasst die Bemessungs-
grundlagen und konkrete Anwendungsnormen weit über den Umfang der DIN 18800 hinaus zusammen. 
Dem verbreiteten Vorurteil der immer umfangreicher werdenden Normung sei deshalb hier partiell wider-
sprochen. Für den üblichen Stahlbau ist neben den „Allgemeinen Regeln“ in Teil 1-1 der hier behandelte 
Teil 1-8 „Bemessung von Anschlüssen“ von besonderer Relevanz. Die Grundlagen der Anschlussbemessung 
für Schweiß-, Schrauben-, Niet- und Bolzenverbindungen werden in diesem Normenteil behandelt. Dabei 
werden nicht nur gelenkige und momententragfähige Anschlüsse betrachtet, sondern auch die zumindest für 
besondere Anwendungsfälle sehr hilfreichen nachgiebigen Anschlüsse. Der vorliegende Kommentar „Euro-
code 3 – Bemessung und Konstruktion von Stahlbauten Band 2: Anschlüsse“ besteht aus drei Hauptteilen: 
Zunächst ist DIN EN 1993-1-8 mit dem Nationalen Anhang als konsolidierte Fassung abgedruckt. Das heißt, 
dass man die zugehörigen nationalen Empfehlungen und Ergänzungen genau dort im Normentext findet, wo 
sie auch gebraucht werden. Der Anwender hat somit alle Regelungen auf einen Blick, anstatt sie sich aus 
zwei Dokumenten zusammenstellen zu müssen. Im darauf folgenden Kommentarteil, der sich von der Glie-
derung her strikt an die Norm hält, werden Zusatz- und Hintergrundinformationen, Erklärungen und Erläute-
rungen gegeben, es werden Verknüpfungen zu anderen Normenteilen hergestellt und geplante Änderungen 
angesprochen. Der dritte Teil enthält Beispielrechnungen, welche die Anwendung der wichtigsten Regelun-
gen im Eurocode 3-1-8 auf konkrete Fälle ausführlich und mit Normenbezügen darstellt.

Bei allen Autoren bedanke ich mich an dieser Stelle für die unermüdliche Arbeit und besonders bei Herrn 
Prof. Dr.-Ing. Dieter Ungermann für die Koordination und Frau Dipl.-Ing. Eva Preckwinkel für die engagierte 
Mitarbeit. Den Verlagen Beuth und Ernst & Sohn gilt ein weiterer Dank für die tatkräftige Unterstützung von 
Beginn an. Dem Forschungs- und Normungsgremium des Stahlbaus, dem Deutschen Ausschuss für Stahl-
bau DASt danke ich für die Beratung. Die Bundesingenieurkammer trägt mit ihrer Unterstützung dankenswer-
terweise zur Verbreitung des Kommentars bei der Kernzielgruppe, den Tragwerksplanern, bei.

Ich bin überzeugt davon, dass der vorliegende Kommentar allen Praktikern, die sich planend, bauend, prü-
fend oder überwachend mit der Bemessung von Stahlbauanschlüssen befassen, solide Grundlagen und Hin-
tergründe für den sicheren Umgang mit dem Eurocode 3 vermittelt. Auf den Band 1 des Kommentars, der 
den Eurocode 3 Teil 1-1 „Allgemeine Regeln und Hochbau“, behandelt und eine natürliche Ergänzung zur 
Anschlussbemessung darstellt, sei hier noch hingewiesen.

Düsseldorf im August 2015
Bernhard Hauke
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I Einleitung 

Die europäische Norm DIN EN 1993 Eurocode 3 „Bemessung und Konstruktion von Stahlbauten“ besteht 

aus insgesamt 20 einzelnen Teilen, die sich in Grundlagen (die zwölf Teile DIN EN 1993-1) und 

Anwendungsteile (DIN EN 1993-2 bis DIN EN 1993-6) aufgliedern, vgl. Bild I–1. Zentrum ist neben dem Teil 

1-1 der hier behandelte Teil 1-8 mit dem Titel „Bemessung von Anschlüssen“. Alle anderen Teile beziehen 

sich auf beide Teile und geben ergänzende Regeln an. Dies unterstreicht die Bedeutung der Norm DIN EN 

1993-1-8, die in diesem Band für die Anwendung in der Praxis in Abschnitt II als Volltext abgedruckt, in 

Abschnitt III im Detail erläutert und kommentiert und schließlich in Abschnitt IV durch Beispielrechnungen 

veranschaulicht wird.  

Bild I–1: Übersicht über die Normenteile von Eurocode 3 Bemessung und Konstruktion von Stahlbauten:
 Grundlagenteile 1-1 bis 1-12 und Anwendungsteile Teil 2 bis Teil 6 

Für den normalen Stahlhochbau gilt, dass für viele Aufgaben die Kenntnisse von Teil 1-1 „Allgemeine 

Bemessungsregeln und Regeln für den Hochbau“ und Teil 1-8 „Bemessung von Anschlüssen“ ausreichen, 

und der Anwender nur für Einzelfragen wie Sprödbruch oder Beulen auf die dafür spezialisierten 

Normenteile zugreifen muss.  
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Um der Praxis für die Anwendung Hilfestellung zu leisten, haben sich neben den Autoren als Herausgeber 

bauforumstahl e.V. und die beiden Verlage Beuth Verlag und Verlag Ernst & Sohn zusammengeschlossen, 

um mit dem Band 1 zu DIN EN 1993-1-1 und dem vorliegenden Band 2 zu DIN EN 1993-1-8 zur Bemessung 

von Anschlüssen die wichtigsten Grundlagenteile praxisgerecht aufzubereiten. 

 

Ziel des Werks ist es also zum einen, den Normentext selbst in geeigneter Form anzugeben. Der 

Originalnormentext beinhaltet neben der Norm, hier DIN EN 1993-1-8:2010-12 zusätzlich den deutschen 

Nationalen Anhang DIN EN 1993-1-8/NA:2010-12. Durch den Beuth Verlag und den Normenausschuss 

Bauwesen im DIN Deutsches Institut für Normung wurden in Abschnitt II die verschiedenen Texte logisch 

ineinander geführt. Das heißt, dass man die zugehörigen nationalen Empfehlungen und Ergänzungen genau 

dort im Normentext findet, wo sie auch gebraucht werden. Mit entsprechender Markierung (eingerahmt) sind 

also die sogenannten NDP (Nationally Determined Parameters) für national festgelegte Parameter und die 

NCI (Non-Contradictory Complementary Information) für ergänzende nicht widersprechende Angaben zur 

Anwendung von DIN EN 1993-1-8 versehen. Beide Regelungen – NDP und NCI – sind bei der Anwendung 

von Eurocode 3 in Deutschland verbindlich, bei der Anwendung in anderen europäischen Ländern sind ggf. 

andere nationale Regelungen zu beachten. 

 

Zum anderen haben sich die Autoren zum Ziel gesetzt, den vorliegenden Normentext von DIN EN 1993-1-8 

zu kommentieren und zu erläutern. Dabei stellen sie sich auch in die Tradition des Beuth-Kommentars zu 

DIN 18800 Teil 1 bis Teil 4, der als Standardwerk in der Praxis in Deutschland eingeführt war und ein hohes 

Maß an Anwendungssicherheit und Verständnis für die Praxis gewährleistet hat. Da deutsche Vertreter sehr 

intensiv an der Erstellung der europäischen Stahlbaunormung beteiligt waren, können „deutsche 

Regelungen“ auch wiedergefunden werden. Darüber hinaus gibt es natürlich auch abweichende und neue 

Regelungen, die aus der Tradition anderer europäischer Länder folgen oder auf Empfehlungen, die im 

Rahmen von Arbeitsgruppen der Europäischen Konvention für Stahlbau (ECCS) erarbeitet wurden, 

aufbauen. Für alle diese Regelungen werden die Hintergründe so erläutert, dass hierdurch eine Hilfestellung 

für die Anwendung erfolgt. Die Autoren sind alle unmittelbar in der Normung seit Jahren engagiert, haben 

zum Teil bei der Entwicklung des jetzt vorliegenden Normentextes DIN EN 1993-1-8 unmittelbar mitgewirkt 

und verfügen dadurch auch über „Kenntnisse aus erster Hand“, so dass hier keine nachträgliche 

Interpretation des Textes erfolgt. Es wird tatsächlich versucht zu erklären, was die Intention bei der 

Erstellung des Normentextes war. Auch sind durch die seit 2010 in Deutschland verpflichtende Anwendung 

in der Praxis inzwischen einige Verständnisfragen entstanden, die an den Spiegelausschuss NA 005-08-16 

AA „Tragwerksbemessung“ im DIN und an die Experten herangetragen wurden und hier, wo möglich, 

beantwortet werden. Der Spiegelausschuss NA 005-08-16 AA „Tragwerksbemessung“ ist auch zuständig für 

die Formulierung des deutschen Nationalen Anhangs, so dass auch hierzu kompetente Erklärungen 

gegeben werden. 
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Warum eine ganze Norm nur zu Anschlüssen, wenn DIN 18800, Teil 1, dies in wenigen Kapiteln regelte. Die 

Kapitel 1 (Allgemeines) und 2 (Grundlagen der Tragwerksplanung) geben mit Kapitel 3 (Schrauben-, Niet- 

und Bolzenverbindungen) und Kapitel 4 (Schweißverbindungen) den ähnlichen Regelungsumfang wie 

DIN 18800, Teil 1, an, umfassen aber nur ca. 1/3 des Normentextes. Der Hauptteil der Norm findet sich in 

den Kapiteln 5 bis 7, die außerhalb des Regelungsumfanges der DIN 18800, Teil 1, liegen. Die traditionelle 

Vorgehensweise basierte bislang auf Tragfähigkeitsnachweisen für Anschlüsse und ihre Bauteile. Die 

Forschungen in den letzten 30 Jahren waren von einem vertieften Verständnis zum Anschlussverhalten und 

durch experimentelle und numerisch gestützte Entwicklung von Methoden zur Berechnung von 

Anschlussverformungen und Rotationskapazität geprägt. Einen Anschluss genau wie das angeschlossene 

Bauteil nach seiner Tragfähigkeit, seinem Steifigkeitsverhalten und seiner Verformbarkeit zu beschreiben, ist 

neu und führt für die Anwendung zu den Fragestellungen, ob und wie ein Anschluss bei der 

Schnittgrößenermittlung berücksichtigt werden muss (Kapitel 5 – Tragwerksberechnung, Klassifizierung und 

statische Modelle)  und wie ein Anschluss und die darin enthaltenenen einzelnen Komponenten derart 

ausgelegt werden können (Kapitel 6 – Anschlüsse mit H- und I-Querschnitten), dass den Anforderungen der 

Tragwerksberechnung genügt wird und gleichzeitig eine wirtschaftliche Herstellung ermöglicht wird. Die 

Regeln für Anschlüsse mit Hohlprofilen findet man in Kapitel 7. Im Vergleich zu DIN 18808 (Stahlbauten – 

Tragwerke aus Hohlprofilen unter vorwiegend ruhender Beanspruchung) ist der Regelumfang der 

Anschlusstypen deutlich erweitert worden. Die Nachweisregeln basieren auf mechanischen 

Modellbeschreibungen der verschiedenen Versagensformen und sind an Versuchsdaten kalibriert. 

 

Die Aufteilung der Kapitel und Abschnitte auf die verschiedenen Autoren erfolgte ganz in dem Sinne, dass 

dort, wo über ein Thema vertiefte Kenntnisse vorliegen, man auch die Kommentierung zugeordnet hat, 

hierüber gibt Tabelle 1 einen Überblick. Darüber hinaus hat man versucht, sich über Schnittbereiche zu 

verständigen. Letztendlich hat natürlich jeder der einzelnen Autoren seine Teile eigenverantwortlich erstellt. 

Und auch wenn wir uns um eine einheitliche Gestaltung bemüht haben, sind Unterschiede im Aufbau und 

der Darstellung nicht zu vermeiden gewesen. 

 

Tabelle I–1: Zuordnung der bearbeiteten Kapitel zu den Autoren 

Autor Federführend in den Kapiteln 

Ungermann, Dieter Abschnitt III: Kapitel 1 bis 3, Kapitel 5 und 6 

Ummenhofer, Thomas Abschnitt III: Kapitel 4 

Puthli, Ram; Ummenhofer, Thomas Abschnitt III: Kapitel 7 

Weynand, Klaus Abschnitt IV: Beispielrechnungen 

 

In den einzelnen Kommentierungen zu den verschiedenen Kapiteln sind aber nicht nur Hintergrund-

erläuterungen gegeben, sondern es sind auch Tabellen und Flussdiagramme als Anwendungshilfen 
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aufbereitet worden. Sehr wichtig für die Hilfestellung zur Umsetzung der Norm in der Praxis sind die im 

Kapitel IV von Dr.-Ing. Klaus Weynand aufbereiteten Beispielrechnungen. Durch eine Randspalte mit 

Normbezügen wird die direkte Querverbindung zum Normentext hergestellt. 

 

Die Autoren hoffen also, mit diesem Werk einen wichtigen Beitrag zur Umsetzung und Akzeptanz der 

europäischen Stahlbaunorm Eurocode 3 „Bemessung und Konstruktion von Stahlbauten“ in der Praxis zu 

leisten. Dabei ist klar, dass unsere Bearbeitung trotz aller Mühe nicht fehlerfrei sein wird. Wir sind dem Leser 

also für jeden Hinweis dankbar. 

 

Auch ist die Norm selbst ja schon wieder in Weiterentwicklung. An einigen Stellen geben wir Autoren dazu 

auch Hinweise, wenn für uns zukünftige Entwicklungen absehbar sind. Neben der turnusmäßigen Regel-

überarbeitung gibt es mit dem Mandat M/515, das CEN/TC 250 als zentrales Gremium für die Eurocodes 

von der EU erhalten hat, die Chance, eine systematische Weiterentwicklung aller Eurocodes bis ca. 2020 

durchzuführen. Für die Praxis bedeutet das, dass durch Hinweise an den deutschen Spiegelausschuss auf 

notwendige Richtigstellungen, Diskrepanzen oder sonstige Änderungswünsche gerade jetzt die Möglichkeit 

besteht, auf die zukünftige Normengestaltung ggf. Einfluss zu nehmen und die Norm zu verbessern. Es lohnt 

sich also, sich mit der Norm und ihrem Hintergrund auseinanderzusetzen.   

 

Bei der hohen Belastung der Einzelnen stellt es für alle eine große Herausforderung und ein hohes Maß an 

Engagement dar, ein solches Werk zu erstellen. Dies konnte nur durch die Mithilfe von vielen Mitarbeitern 

erfolgen. Für den Abschnitt III, Kapitel 1–3, 5 und 6 hat Herr Dipl.-Ing. Stephan Schneider und für den 

Abschnitt III, Kapitel 4 haben Herr Dr.-Ing. Peter Knödel und Herr Dipl.-Ing. Matthias Albiez tatkräftig und mit 

großer Sachkunde zugearbeitet. Für den Abschnitt III, Kapitel 7 gilt ein besonderer Dank Herrn Prof. Dr. Ir. 

Jaap Wardenier für die gründliche Prüfung des Textes und die inhaltlichen Kommentare, Frau Dr.-Ing. Ina 

Pertermann für die inhaltliche Überprüfung der Kommentare auf die Praxistauglichkeit und Herrn Dipl.-Ing. 

Andreas Metzger für die Erstellung der Abbildungen. Für Abschnitt IV haben Herr B.Sc. Jan Berwing und 

Herr B.Sc. Benjamin Gorgels mit viel Engagement bei der Bearbeitung der Beispielrechnungen mitgewirkt. 

Ganz besonderer Dank gilt Frau Dipl.-Ing. Eva Preckwinkel, die mit großer Sorgfalt als zentrale Anlaufstelle 

entscheidend bei der Zusammenstellung und Gestaltung des Kommentars beigetragen hat. Allen 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern danken Herausgeber und Autoren herzlich für ihren Einsatz und die 

konstruktive Zusammenarbeit. Ich darf wohl auch im Namen aller Beteiligte dem privaten Umfelde für den 

Langmut während der Bearbeitungszeit danken. 

 

Dem bauforumstahl e.V. und den beiden Verlagen Beuth Verlag und Verlag Ernst & Sohn danke ich für die 

gute Zusammenarbeit und die Geduld bei der Fertigstellung der druckreifen Vorlagen.   

Dortmund, Juli 2015 

Dieter Ungermann  
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II EINFÜHRUNG
KONSOLIDIERTE FASSUNG DIN EN 1993-1-8 EINSCHLIESSLICH NATIONALER ANHANG

 Einführung
D iese konsolidierte Fassung führt die Normentexte der nachfolgenden Eurocode-Teile mit den entsprechen-
den Nationalen Anhängen zu einem in sich abgeschlossenen Werk, mit fortlaufend lesbarem Text, anwen-
derfreundlich zusammen:

 – DIN EN 1993-1-8:2010-12, Eurocode 3: Bemessung und Konstruktion von Stahlbauten – Teil 1-8: Bemes-
sung von Anschlüssen; Deutsche Fassung EN 1993-1-8:2005 + AC:2009

 – DIN EN 1993-1-8/NA:2010-12, Nationaler Anhang – National festgelegte Parameter – Eurocode 3: Bemes-
sung und Konstruktion von Stahlbauten – Teil 1-8: Bemessung von Anschlüssen

Berlin, August 2015  DIN Deutsches Institut für Normung e. V.
Normenausschuss Bauwesen (NABau)
Dipl.-Ing. Susan Kempa
Teamkoordinatorin
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II BENUTZERHINWEISE
KONSOLIDIERTE FASSUNG DIN EN 1993-1-8 EINSCHLIESSLICH NATIONALER ANHANG

 Benutzerhinweise
Grundlage der vorliegenden konsolidierten Fassung bildet der Text der DIN EN 1993-1-8. Die Festlegungen 
aus dem Nationalen Anhang DIN EN 1993-1-8/NA wurden immer an die zugehörige Stelle in den entspre-
chenden Eurocode eingefügt.

Die Herkunft der jeweiligen Regelung ist wie folgt gekennzeichnet:
a) Regelungen aus DIN EN 1993-1-8:

Diese Regelungen sind schwarzer Fließtext.

b) Regelungen aus DIN EN 1993-1-8/NA:
Bei den national festzulegenden Parametern (en: National determined parameters, NDP) wurde der Vor-
satz „NDP“ übernommen. Bei den ergänzenden nicht widersprechenden Angaben (en: non-contradictory 
complementary information, NCI) wurde der Vorsatz „NCI“ übernommen.
Diese Regelungen sind umrandet.

NDP Zu bzw.
NCI Zu

Gegenüber den Normen DIN EN 1993-1 und DIN EN 1993-1/NA wurden beim Zusammenfügen dieser Doku-
mente folgende Änderungen vorgenommen:

a) Die Anmerkung zur Freigabe von Festlegungen durch den Nationalen Anhang bleibt mit dem Hinweis, was 
festgelegt werden darf, erhalten. Die Empfehlung wird nicht hier abgedruckt, sofern sie nicht übernommen 
wird. Der nicht übernommene Text in der Anmerkung wird als gestrichener Text dargestellt, wobei nur die 
Anfangs- und Endworte stehen bleiben, um den Textumfang zu reduzieren.

Beispiel:

ANMERKUNG 2B Der Nationale Anhang kann den Grenzschlankheitsgrad Sxy festlegen. Der Grenzwert … wird empfoh-
len.

b) Die Kennzeichnungen ™̃ aus DIN EN 1993-1 für die eingearbeitete Änderung EN 1993-1/AC:2009 
wurden entfernt.




